
Informationsblatt für die Stadt Drebkau
mit den Ortsteilen Casel, Domsdorf, Drebkau, Greifenhain,

Jehserig, Kausche, Laubst, Leuthen, Schorbus und Siewisch

Jahrgang 6 Samstag, den 22. Februar 2014                                           Nummer 02/2014

Drebkauer

„Drjowkojske domowniske lopjeno“

am

Um ca. beginnt der Umzug

mit zahlreichen Gastvereinen aus der
Umgebung.

Ziel und Ort des närrischen Treibens ist der Marktplatz.

w w w . d r e b k a u - h e l a u . d e



Drebkau Nr. 02/2014-2-

Inhaltsverzeichnis

Impressum

nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau Seite 2
Kinder- und Schulnachrichten Seite 7
Glückwünsche & Jubiläen Seite 9
Kirchliche Nachrichten Seite 10
Vereine, Verbände, Sonstiges Seite 12
Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse Seite 18
Anzeigen Seite 19

Das Drebkauer Heimatblatt erscheint monatlich und wird kostenlos mit dem Amtsblatt an alle Haushalte in der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen
Casel, Domsdorf, Drebkau, Greifenhain, Jehserig, Kausche, Laubst, Leuthen, Schorbus und Siewisch verteilt.

- Herausgeber: Der Bürgermeister der Stadt Drebkau
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Die Textverfasser
- Herstellung: Druck und Mehr C. Greschow, Spremberger Straße 66, 03119 Welzow, Telefon (03 57 51) 2 70 83, Fax 2 70 82,

info@druck-und-mehr-greschow.de
- Verantwortlich für den Anzeigenteil: Druck und Mehr C. Greschow
- Anzeigenannahme: Druck und Mehr C. Greschow, Telefon (03 57 51) 28158

Nichtamtliche Mitteilungen der Stadt Drebkau

Die nächste Ausgabe des Drebkauer Heimatblattes erscheint am
Samstag, 29.03.2014

Redaktionsschluss ist am Freitag, 21.03.2014
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten! E-Mail: loewa@drebkau.de

Veranstaltungs-Tipps  -  Februar/März 2014
22.02.2014 15.00 Uhr Rentnerfasching des KVK im Bürgerhaus Kausche
23.02.2014 15.00 Uhr Kinderkarneval DCC „Sportpalast“ OT Drebkau
01.03.2014 09.00 Uhr Zampern in Kausche – KVK ab Bürgerhaus
01.03.2014 - 1. Veranstaltung KVK – Bürgerhaus Kausche
01.03.2014 19.11 Uhr 2. Veranstaltung DCC „Sportpalast“ OT Drebkau
02.03.2014 - 2. Veranstaltung KVK – Bürgerhaus Kausche
02.03.2014 - Zug der fröhlichen Leute in Cottbus
03.03.2014 15.00 Uhr Rosenmontagsumzug ab Raakower Straße OT Drebkau
03.03.2014 18.00 Uhr Rosenmontagshitparade KVK – Bürgerhaus Kausche
04.03.2014 16.00 Uhr Seniorenkarneval DCC – „Sportpalast“ OT Drebkau
07.03.2014 19.00 Uhr Frauentagfeier – geschlossene Veranstaltung OT Siewisch
09.03.2014 09.00 Uhr Aufräumaktion „Restloch Casel“ – Angelverein OG Jehserig 52 e.V.
11.03.2014 19.30 Uhr Tanzmusik in allen Variationen im Vereinshaus Schorbus
14.03.2014 18.00 Uhr Vorstandssitzung Kleintierzuchtverein Drebkau e.V./19.00 Uhr Mitgliederversammlung
14.03.2014 19.00 Uhr Mitgliederversammlung Angelverein OG Jehserig 52 e.V.

Im Rasthof Domsdorf; Die Jugend trifft sich um 18.00 Uhr
20.03.2014 18.30 Uhr Frühlingsempfang des Bürgermeisters der Stadt Drebkau im Bürgerhaus Kausche
23.03.-04.05.2014 - Osterausstellung 2014 – „Ostereier –Osterbräuche“ im Museum „Sorbische Webstube“ Drebkau
22.03.2014 10.00 Uhr Preis-Skat „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
22.03.2014 15.00 Uhr Mensch ärgere Dich nicht – „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
23.03.2014 14.00 Uhr Jugendveranstaltung im Steinitzhof Haus A – Angelverein OG Jehserig 52 e.V. 
29.03.2014 11.30 Uhr Eisbeinessen (auf Vorbestellung) – Alte Garage Nr. 55 OT Drebkau
29.03.2014 16.00 Uhr Darts-Turnier – „Alte Garage Nr. 55“ OT Drebkau
30.03.2014 10.00 Uhr Ostereiermarkt 2014 – mit Volkskünstlern aus der Region

Ausbildung Ortswehr Drebkau/Kausche/Jugendfeuerwehr Drebkau/Siewisch

28.02.2013 17.00 Uhr Jugendfeuerwehr Drebkau/Siewisch- Unterricht/Praxis – Thema: Wasserführende Amaturen
07.03.2014 17.00 Uhr Jugendfeuerwehr Drebkau/Sieiwsch- Unterricht/Praxis –

Absetzen eines Notrufes/Tragbare Leitern
21.03.2014 17.00 Uhr Jugendfeuerwehr Drebkau/Sieiwsch- Unterricht/Praxis – Arten von Kleinlöschgeräten
28.03.2014 19.00 Uhr Gesamtmitgliederversammlung nach Einladung
07.03.2014 19.00 Uhr Ortswehr Drebkau/Kausche – Unterricht/Praxis – FwDV 3
21.03.2014 19.00 Uhr Ortswehr Drebkau/Kausche – Unterricht – Verhalten bei Einsätzen an Bahnanlagen

WWeeiitteerree  IInnffoorrmmaattiioonneenn  eerrhhaalltteenn  SSiiee  iinn  ddeerr  SSttaaddttvveerrwwaallttuunngg  DDrreebbkkaauu,,  uunntteerr  TTeell..::  003355660022//556622--1155  ssoowwiiee  uunntteerr  wwwwww..ddrreebbkkaauu..ddee..  DDeerr
VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  eenntthhäälltt  nnuurr  TTeerrmmiinnee,,  ddiiee  bbiiss  zzuumm  aannggeekküünnddiiggtteenn  AAbbggaabbeesscchhlluussss  ddeess  HHeeiimmaattbbllaatttteess  ggeemmeellddeett  wwuurrddeenn..  
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Kleiner Messeauftritt der Stadt Drebkau mit großer Wirkung

AG- Lesemäuse
Bibliothek Drebkau (Kultur-und Begegnungsstätte)  -  Jeden Mittwoch von 13:00 Uhr bis 13:45 Uhr

05.03.2014 Schulwissen - Das große Bilderlexikon        
12.03.2014 Mein erstes Wiesenblumenbuch
29.03.2014 Wissen für Kinder - Wissenswertes über die Tiere der Welt
26.03.2014 Spiele Nachmittag

Bibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 51, 03116 Drebkau - Frau Manuela Stein,  Tel. 035602/ 51965

Hand in Hand mit dem Drebkauer Handwerk präsentierte sich die Stadt
Drebkau erstmalig bei der diesjährigen Handwerkermesse im Messe-
zentrum der CMT vom 25.-26.01.2014. Der kleine aber dennoch wir-
kungsvolle Messestand zog an beiden Tagen zahlreiche Interessierte an.
Neben vielfältigen Gesprächen mit Besuchern der Messe sowie Aus-
stellern konnten Interesse geweckt und Verbindungen geknüpft werden.
Die Drebkauer Brunnenfee Christin II. überzeugte mit Charme und einem
strahlenden Lächeln. Neben den beiden Künstlerinnen Ingrid Standke –
in sorbischer Tracht am Spinnrad – und Roswitha Baumert – verzieren
von Ostereiern in sorbischer Wachstechnik – zeigte eine Power-Point
Präsentation sämtliche touristische und kulturelle Anziehungsmagnete
der Stadt Drebkau. In diesem Zusammenhang bedankt sich die Stadt
Drebkau bei der Organisatorin des Messestandes „Drebkauer Hand-
werk“ für die Unterstützung und bei den Drebkauer Ausstellern für die
freundliche Aufnahme in ihren Kreis. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen
im Ausstellungsjahr 2015. 

P. Loewa
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Augenzeugen gesucht !  Vandalismus in der Kita“ Sonnenschein“
Am Wochenende vom 14.02.2014 zum
16.02.2014 wurden unsere Freifläche sinnlos
verwüstet und Spielgeräte der Kinder zerstört.
Die Kinder und Erzieher sind darüber sehr trau-
rig und entsetzt. Unsere Außenanlage muss mit
einem hohen Kostenaufwand wieder repariert
werden. Wir fragen uns, welche Gedanken
gehen in Menschen vor, die unser mühevoll erar-
beitetes Gut sinnlos zerstören?
Wer hat in diesem angegebenen Zeitraum etwas
beobachtet und kann der Polizei für die Ermitt-
lung Hinweise geben?
Für Hinweise sind wir sehr dankbar.

Die Kinder und Erzieher der Kita „Sonnenschein“

Nur der Schrott gehört in den Schrottcontainer!!!
Werte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Drebkau,

hiermit möchten wir noch einmal darauf hinweisen, dass der
Schrottcontainer am Feuerwehrgerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr
Stadt Drebkau – Ortswehr Drebkau/Kausche, ausschließlich für die
Sammlung von Schrott zur Verfügung steht. 
Elektroschrott, Restmüll und Altkleider gehören nicht hinein und müs-
sen gesondert entsorgt werden!
Bitte nutzen Sie die entsprechenden Entsorgungsangebote des
Landkreises Spree-Neiße. Abholkarten für Elektronikschrott,
Altkleider und Sperrmüll finden Sie im Abfallkalender. Dieser sollte
jedem Haushalt zugegangen sein. 

Ihre Freiwillige Feuerwehr Stadt Drebkau
-Ortswehr Drebkau/Kausche-

Das Jahr begann für unsere Jugendlichen sportlich aktiv. Nach kleinen
Startschwierigkeiten brachte uns der Reisedienst Weller in die Skihalle
Snowptropolis nach Senftenberg. Mit viel Spaß und Ausdauer konnten die
Kinder und Jugendlichen sich mit Ski, Snowboard und Schlitten austoben. 
Der nächste Höhepunkt 2013 war der Stadtleistungsvergleich der
Feuerwehren und Jugendfeuerwehren. In den Disziplinen Löschangriff
nass, Gruppenstafette und 5 x 80m Feuerwehrstafette kämpften die
Mannschaften um gute Zeiten und  Platzierungen. 
Als Nächstes stand das Kreisjugendlager der Jugendfeuerwehren in
Friedrichshain auf dem Plan, an dem wir auch wieder teilnahmen. Das
ganze Pfingstwochenende lang konnten die Jugendlichen in verschiede-
nen Wettkämpfen ihr Können und Wissen unter Beweis stellen. Natürlich
ist die Freizeit dabei nicht zu kurz gekommen. Im Juni nahmen unsere
Kinder am 1. Kinderfeuerwehrtag am Kleinsee im Amt Peitz teil. 
Im August stand dann der Orientierungslauf auf dem Programm. Die
Mannschaften kämpften dabei an mehreren Stationen um den
Wanderpokal des Unterverbandes IV des Kreisfeuerwehrverbandes. Den
Wanderpokal haben wir gegenüber der Jugendfeuerwehr Spremberg
erfolgreich verteidigt. Im Anschluss an den Orientierungslauf begleiteten
wir den Festumzug anlässlich des Jubiläums von Jehserig und der Grube
Volldampf Merkur.
Zur Unterstützung des Brunnenfestes waren wir auch im Einsatz. Mit
einem Infostand zum Thema vorbeugender Brandschutz und Brand-
schutzerziehung erklärten wir Kindern und Erwachsenen wie man sich bei
Bränden zu verhalten hat. Am Ende des Jahres gab es noch eine Jahres-
abschlussfeier. Diesmal ging es ins Kino. Wieder einmal stellte sich der
Reisedienst Weller zur Verfügung um uns dorthin und auch wieder zurück
zu fahren. Nach dem Kinobesuch warteten schon die Eltern mit selbst
gebackenen Pizzen um den schönen Abend ausklingen zu lassen. Auf die-
sem Wege möchte ich mich bei allen Jugendwarten für gute Zusammen-
arbeit bedanken. Mein Dank gilt auch dem Stadtwehrführer, den
Wehrführern und der Stadtverwaltung für Ihre Unterstützung. Ein ganz gro-
ßer Dank geht an den Reisedienst Weller, Thomas Weller, für die großarti-
ge Unterstützung bei unseren Fahrten.

Markus Bier, Stadtjugendwart

Rückblick 2013 der Kinder- und Jugendfeuerwehr Stadt Drebkau
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Witaj do Drjowka! Kleiner Sprachkurs Wendisch Teil 2

Wie spreche ich die Buchstaben aus?
Für alle diejenigen, die sich einmal an den in Drebkau und Umgebung zu sehenden Schildern versuchen möchten, hier einige
Hinweise zur Aussprache. Sie werden sehen, dass es gar nicht so schwierig ist. Einige Worte und einen Satz können Sie ja
bereits sagen. 
Die Buchstaben ohne Häkchen und Striche werden im Großen und Ganzen wie im Deutschen ausgesprochen, wobei die Voka-
le meist kurz sind. Das überall zu sehende “droga” (= Straße) wird also auch so gesprochen, wie es da steht: droga.  Das wen-
dische w hat Ähnlichkeit mit dem englischen wie in “water” - am leichtesten ist das beim “Auto” zu sehen: Im Wendischen schrei-
ben wir “awto” - und sprechen es wie das deutsche Wort. An einigen Stellen werden Buchstaben nicht gesprochen. Das betrifft
nicht nur das b in “serbski”. Am Wortanfang vor u oder o werden h und w nicht gesprochen. Auras, das auf wendisch Huraz heißt,
wird also “Urass” gesprochen. Zwei besondere Buchstaben sind das ì und das ³. Das ì ist ein von i zu e gehender Laut, ähnlich
wie im deutschen “mir” oder “Tier”. Das ³ ähnelt dem u in “Quark”.  Darüber hinaus gibt es noch das ñ und das à, die jeweils eine
weiche Form von n und r sind, sowie das ó, das sehr vereinfacht eine Art kurzes ö ist. Es wurde lange nicht geschrieben, so dass
es auf älteren Schildern nur als o steht. Damals musste man noch selber wissen, wann es als o und wann als ó gesprochen wird.
Die meiste Unsicherheit besteht bei den so genannten Zischlauten. Jede Sprache behauptet von sich, sie hätte doch ein logi-
sches System. Aus meiner Sicht trifft dies auf die Zischlaute im Wen-
dischen auf jeden Fall zu.  Im Bus können Sie zum Beispiel hören:
“Pœiduca stacija: Drjowk, šula”, - Nächste Station: Drebkau, Schu-

le - womit Sie schon einmal 4 unserer 9 Zischlaute hören. Der ein-
fachste ist sicherlich das š - “šula” ist nicht nur die Schule, sie wird
auch “schula”  ausgesprochen. “Š” ist also gleich “Sch”.  Und gemäß
der Formel 3x3=9, können wir die Aussprache in nur drei Schritten
lernen:
1. Die drei Ausgangsbuchstaben sind c, s und z. Das c ist immer ein
“tz”, kein k, kein tsch - einfach tz. Und das bleibt auch in Zusammen-
setzungen so:  Laubst, wendisch Lubošc, wird also “luboschtz” aus-
gesprochen. Ein “ck” wird ebenfalls nie zu “k”, sondern bleibt immer
c-k (= “tzk”).  Das s ist immer ein scharfes, stimmloses s. Das z hin-
gegen ist ein stimmhaftes s, wie die summende Biene, wie das s im
deutschen Salat. Nur am Wortende wird es zu einem scharfen s, wie
wir bereits bei Auras/Huraz gesehen haben. 
2. können wir nun unseren drei Ausgangsbuchstaben jeweils ein
Häkchen aufsetzen: Aus s wird š, aus c wird è und aus z wird ž. Das
š als sch haben wir bereits kenengelernt. Mit den anderen beiden
verhält es sich fast genauso: è  ist tsch wie in “tschechisch” (wen-
disch “èeski”) und ž ein stimmhaftes sch. Letzteres entspricht z.B.
dem “J” in “Journal”, das wendisch entsprechend “žurnal” geschrie-
ben wird.

Sehen Sie - Sie können bereit sechs der neun Zischlaute!
(www.sorbische-wendische-sprachschule.de).
Im Internet finden Sie auch ein Wörterbuch mit vielen Beispielsätzen
(www.dolnoserbski.de/dnw).

Mìto Nowak, WITAJ-Sprachzentrum
Cottbus/Chóœebuz, 8.1.2014                              (Fortsetzung folgt)

9. Drebkauer Brunnenfest am 28. und
29.06.2014 gemeinsam mit der Folklore-
lawine der Landkreise OSL und SPN am
28.06. im historischen Stadtkern Drebkau
Die Veranstaltung der beiden Landkreise OSL und SPN
„Internationale Folklorelawine“ findet vom 27.- 29.06.2014
statt. Am 27.06. wird sie durch Lübbenau, am 28.06. durch
Drebkau und am 29.06. durch Senftenberg rollen. Landkreis
und Stadt sind sich darüber einig, dass sowohl die
Folklorelawine als auch das Drebkauer Brunnenfest voneinan-
der profitieren können, wenn eine Zusammenlegung beider
Veranstaltungen erfolgt. Bis zu 500 internationale Gäste und
Teilnehmer sind natürlich eine große Herausforderung für die
Stadt Drebkau, aber wir wollen sie annehmen und uns dieser
einmaligen Chance, gerade auch in Bezug auf die weitere
touristische Entwicklung der Region, stellen. Zwei große Feste
„Internationale Folklorelawine“  im Juni  und „Drebkauer Brun-
nenfest“ im September sind weder  finanziell noch logistisch

zu stemmen. Im Jahr 2014 wird daher einmalig das
Brunnenfest auf den 28./29.06.2014 vorverlegt und die
Folklorelawine am Nachmittag des 28.06.2014 in das Dreb-
kauer Brunnenfest integriert.
Im Jahr 2015 wird das Jubiläum „10. Drebkauer Brunnenfest“
wieder traditionell am ersten zusammenhängenden Septem-
berwochenende stattfinden. 
Die Stadt bittet Sie, liebe Einwohner, um Ihr Verständnis für die
Entscheidung zur Vorverlegung des Brunnenfestes. 
Gern nehmen wir Ihre Fragen und Anregungen entgegen und
freuen uns auch bei Angeboten zur Unterstützung. Bitte wen-
den Sie sich hierfür an die zuständige Koordinatorin der
Veranstaltung, Petra Loewa, (Telefon: 0355602-56212 oder
loewa@drebkau.de). 
Lassen Sie uns unseren Gästen aus 14 Ländern des Erdballs
gemeinsam zeigen, dass die Stadt Drebkau Gastfreundschaft
GROSS schreibt und unser Brunnenfest mit der Folklorelawi-
ne ein Erfolg wird.

D. Horke, Bürgermeister
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Super SStart iin dden FFrühling iin
luftiger HHöhe

Nach einer deftig herzhaften Stärkung mit Steinitzer
Schlachtspezialitäten vom Wirt lauschten auf Schusters
Rappen 91 Teilnehmer mit ihren zwei Hunden während der
wegen der milden Temperaturen kurzum umbenannten Winter-

in Frühlingswanderung
den Ausführungen  des
Wanderführers Klaus
Duve am 16. Februar. In
strengem Marschtempo,
vorbei am Teufelsstein,
der Langen Last und
dem Tagebaurand Wel-
zow-Süd konnte unter
anderem nach dem Er-
klimmen der 101 Stufen
der Aussichtsplattform
„Steinitzer Treppe“ ein
herrlicher Rundblick bei
kurzzeitigem Aufreißen
der Wolkendecke genos-
sen werden. Wer mit
dem  zügigen Lauftempo
nicht mithalten konnte
oder wollte, hatte die
Gelegenheit eine Rund-

fahrt mit dem Kremser des Reiterhofes Schröder zu unterneh-
men. 

Der leidenschaftliche Sammler von Mineralien Herr Joachim
Berndt aus dem Ortsteil Greifenhain stellte seine beeindruk-
kende Ausstellung von Mineralien aus aller Welt – Amethyste
und Achate – vor und gab fachmännisch Auskunft über
Herkunft und Entstehung der herrlichen Exponate. Die Stadt
bedankt sich herzlich bei Herrn
Berndt für die weitere Attraktion
in den Räumen des Steinitz-
hofes. Die Sammlung ist noch
bis zum 30.09.2014 im Steinitz-
hof zu sehen.

Der Wettergott öffnete nach der
Wanderung die Schleusen und
so konnten viele Wanderer bei
Kaffee und Kuchen im Saal den
„April“-Sonntag im Monat Fe-
bruar ausklingen lassen. Die
Stadt bedankt sich herzlich bei allen, die zu dem guten Auftakt
im Steinitzhof beigetragen haben.

Ein Dankeschön geht auch an Katja Klauß, für das spontane
JA zur Unterstützung der Betreuung der Steinitzer Treppe am
Wochenende.

P. Loewa                                                        Fotos: V. Küch

Wichtiger Hinweis!

Werte Bürger, wir weisen nochmals darauf hin, wenn Sie Texte und Fotos liefern, dann bitte die Fotos separat mit senden,
nicht bearbeiten und nicht in die Dateien mit einfügen. Markieren Sie lediglich im Text, welches Foto an welche Stelle

eingearbeitet werden soll. Die Bearbeitung der Bilder erfolgt durch uns.
Damit gewähren Sie uns und Ihnen eine bessere Qualität der Fotos zum drucken. 

Ihre Stadtverwaltung Drebkau und Ihre Druckerei

E I N L A D U N G

Der Ortsbeirat Schorbus lädt ein zur Verkehrsteilnehmerschulung
am 28.02.2014, um 19.00 Uhr in das Vereinshaus Schorbus.

Themen: Neuigkeiten in der Straßenverkehrsordnung und Verkehrsrecht

F. Schätz, Ortsvorsteher
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Kinder-, Jugend- und Schulnachrichten

„Tag der offenen Tür“ an der Schiebell-
Grundschule Drebkau
Pünktlich zum geplanten „Tag der offenen Tür“ sollten die
Bauarbeiten in unserem Schulgebäude beendet sein. Einige
Firmen waren noch gegen 14.00 Uhr im Haus unterwegs und
somit waren bis auf Kleinigkeiten alle Arbeiten geschafft. 
Viele Gäste folgten der Einladung und besuchten am 24. Januar
2014 unsere Grundschule.
Traditionell begrüßten General von Schiebell (Niklas Exner) und
seine Begleiterin Dorothea von Diepow (Lena Stelzer) um 15.00
Uhr in der Aula Lernanfänger, Eltern, Vertreter der Stadt Drebkau
und weitere Gäste. Es folgte ein kurzweiliges Programm, gestaltet
von mehr als 80 Mädchen und Jungen der Klassenstufen 1 bis 6.
Zwischen den Programmbeiträgen erzählten Schiebell und seine
langjährige Freundin aus ihrem Leben und machten Schiebells
Verdienst um die Drebkauer Schule deutlich. Das Schiebell-Lied
(der Text stammt von Frau Mätzke) ist immer wieder ein Hit.

Anschließend hatte jeder die Gelegenheit sich die Schule anzuse-
hen. Die Klasse 6 führte Schulrundgänge durch, zeigte und erklär-
te den Gästen das Gebäude. Über den Schulfunk machten Anna,
Juliet und Sophie regelmäßig auf Highlights aufmerksam. Vielfäl-
tige Aktivitäten warteten auf alle Besucher. Reges Treiben herrsch-
te wieder in der Turnhalle, das Actioncenter lockte kleine und
große Gäste an. Außerdem präsentierten sich hier die Arbeitsge-
meinschaften „Boxen“, „Tischtennis“, „Linedance“ und „Zirkus-
spiel“. Auch die Arbeitsgemeinschaften „Fotografie“, „Natur,
Bauen und Sport“, „Hobbygärtner“, „Feuerwehr“, „Förster“,
„Basteln“, „Lesemäuse“, „Evangelischer Kindertreff“ stellten sich
in verschiedenen Räumen vor und zeigten den Besuchern ihre
Ergebnisse. So konnte sich jeder von der Vielseitigkeit unserer
Ganztagsangebote überzeugen.
Im Klassenraum der 4. Klasse lud die AG „Schülerzeitung“ zu
einem Quiz ein. Am Ende erhielten die besten Teilnehmer (Nick

Richter, Nele Keuntje und Maximilian Krebs) einen Preis.
Außerdem konnte man die neueste Ausgabe der Schülerzeitung
lesen oder kaufen, welche  Dank der Unterstützung von Herrn
Greschow druckfrisch war. Interesse galt dem Projekt „Inklusion –
praktisch erlebt…“. Frau Lewandowski und Frau Eschenhorn
stellten es gemeinsam mit Schülern vor und führten außerdem
kleine Mitmachexperimente durch.
Gleich nebenan präsentierte sich der Schulförderverein, nutzte
den Tag zum Informieren und Diskutieren und warb gleichzeitig
um neue Mitglieder. Im nächsten Raum lud die Klasse 5 zur künst-
lerischen Betätigung ein und im Nebenraum konnte gebastelt wer-
den. In der oberen Etage konnte man unter anderem Schach spie-
len oder sich das Fachkabinett Biologie/Physik ansehen sowie
sich von der Arbeit unserer Sternschnuppen ein Bild machen.
Im Flur lauschten die Gäste den Klängen der Musikschule
Fröhlich.
Eltern der künftigen Lernanfänger informierten sich über den
Schulanfang und über das Lernen in der flexiblen Schuleingangs-
phase. Wer wollte konnte sich auch über die Hortbetreuung kun-
dig machen.
Zum Verweilen lud die Cafeteria ein. Im großen Speiseraum
sorgten die Schüler der Klasse 4 mit ihren fleißigen Helfern für
das leibliche Wohl.
Die positive Resonanz dieses Tages erfüllte uns mit Stolz. All
das wäre ohne die Hilfe und Unterstützung vieler Partner nicht
möglich gewesen. Deshalb möchten wir uns bei ihnen recht
herzlich bedanken. Bilder vom „Tag der offenen Tür“ können
Sie auf unserer Homepage oder auf www.drebkauer-ansich-
ten.de sehen.

Richter,
Schulleiterin

DDiiee  KKIITTAA  „„SSoonnnneennsscchheeiinn““  ffeeiieerrtt  VVooggeellhhoocchh--

zzeeiitt

Gemeinsam mit den Kindern erarbeiteten wir den sorbischen
Brauch der Vogelhochzeit.
Um unser Projekt  zu einem Erfolg werden zu lassen, bereite-
ten die Kinder der Vorschulgruppe schöne bunte Kostüme,
sowie alle nötigen Requisiten vor. Verkleidet mit unseren Kos-
tümen probten wir einige Tage dieses bekannte Musikstück.
Jeder konnte mal in die Rolle der Braut oder des Bräutigams
schlüpfen. Wir lernten viele Interessante Dinge über den
Brauch der Vogelhochzeit kennen. So zum Beispiel auch, das
sich die Vögel mit diesem Fest bei uns Menschen für die Hilfe
im Winter bedanken. Nur so können viele heimische Vogelarten
den Winter bei uns überleben. 
Um bei Kräften zu bleiben, gab es eine traditionelle Hoch-
zeitssuppe. Gekocht von den Kindern. Das war ein Schmaus.
Hmmmm lecker…. Sagten auch die Vögel.
Unser Fleiß bei der Durchführung dieses Festes wurde mit
einer weiteren Überraschung belohnt, denn wie es der sorbi-
sche Brauch ist, haben uns die Vögel auch mit einer leckeren
Nascherei im Vogelhaus überrascht. 

All diese Erlebnisse während dieses Projektes haben uns
gezeigt, das wir die Vogelhochzeit zu einem festen Bestandteil
in unserer KITA werden lassen sollten.
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Am 29.01.2014 feierte die Vorschulgruppe der KITA „Märchenland“ in Leuthen die Vogelhochzeit. Es waren alle Kinder und
Erzieher der Einrichtung herzlich eingeladen.
In den Wochen davor lernten die Vorschulkinder verschiedene heimische Vogelarten kennen. Für die Vogelhochzeit bastelten sie
Masken und es wurden Vogelplätzchen und Vogelnester gebacken. Die wunderschönen Kostüme entstanden in Heimarbeit
zusammen mit den Eltern.
Wir bedanken uns für die Unterstützung der Horterzieher, Eltern sowie bei Frau Schreiber die unsere Feier in Bild und Farbe fest-
gehalten hat. 

Die Kinder der „Geißleingruppe“und C. Schirmer aus der KITA „Märchenland“ in Leuthen

Vo g e l h o c h z e i t KKiittaa  „„MMäärrcchheennllaanndd““  LLeeuutthheenn

G r u n d s c h u l e  L e u t h e n

Märchen - nur was für die Kleinen?!

... so dachte die Klasse 6 der Grundschule Leuthen, als sich am 30.01.2014 unser
Klassenraum zum Märchenwald verwandelte und uns Johannes Kienast und Michael von Benningsen vom Staatstheater
Cottbus auf eine kurzweilige Märchenwanderung mitnahmen. Siebzig Minuten vergingen wie im Flug, als sich ein Koffer voller
„Grimms Kram” auftat. Plötzlich waren wir mittendrin im Märchengeschehen und erlebten, wie ein tapferes Schneiderlein von
seiner Heldentat berichtete, sich Hänsel und Gretel im Wald verliefen und nicht mehr nach Hause fanden, weil die Vögel alle
Tick-Tack Brotkrumen aufgepickt hatten, sich ein Prinz auf Brautsuche begab, um festzustellen, dass Prinzessinnen auch nicht
mehr das sind, was sie früher einmal waren und warum der böse Wolf lieber ein Vegetarier wäre.
Auf lebendige und witzige Art und Weise näherten wir uns
Fragen wie: „Sind Märchen wichtig?”, „Warum siegt im
Märchen immer das Gute?” „Kann man durch Märchen etwas
über sich selbst erfahren?” und „Welche Märchenfigur möch-
test du einmal sein?”
Zum Schluss durften wir auch noch persönliche Fragen an
die Schauspieler stellen. Natürlich gab es für sie viel Applaus
und für jeden von uns auch noch ein Autogramm.
Einstimmig kamen wir zu dem Entschluss: Märchen sind
nicht nur für die Kleinen - es kommt immer auf die
Betrachtungsweise an!

Besuch im Berufsinformationszentrum
Cottbus
Ganz schön viel los ... im Unterricht unserer 6. Klasse!
Im Rahmen des W-A-T Unterrichtes wird unter anderem das
Thema „Traumberufe“ behandelt. Natürlich haben alle die
tollsten Ideen, was man denn später einmal werden könnte.
Doch je mehr wir uns mit diesem Themengebiet beschäftigten, umso schneller wurde so manchem Schüler klar, dass es gar
nicht so einfach wird, sich diesen  Traum auch zu erfüllen. 
Ein Besuch im Berufsinformationszentrum ( BIZ ) in Cottbus war daher besonders sinnvoll. Jeder konnte sich hier umfassend
über seinen „Traumberuf“ informieren, Daten ausdrucken oder ein entsprechendes Video ansehen. Und einige Schüler haben
auch einen neuen interessanten Berufsweg entdeckt. Frau Müller beantwortete Fragen oder half beim Orientieren im Programm.
Die Unterrichtsstunden außerhalb des Klassenraumes waren echt schnell vorbei!

Schüler der Klasse 6 und Frau Scholtka Fachlehrerin W-A-T
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Geburtstage und Jubiläen

OT Casel
01.03.2014 84 Jahre Helmut Luckow
05.03.2014 69 Jahre Ingrid Roßdeutscher
06.03.2014 67 Jahre Wolfgang Jung
13.03.2014 77 Jahre Ilse Kernke
16.03.2014 80 Jahre Josef Theimer
31.03.2014 62 Jahre Manfred Huskobla

OT Domsdorf
01.03.2014 75 Jahre Klaus Duve
02.03.2014 61 Jahre Rita Simroth
12.03.2014 70 Jahre Rainer Straszewski
27.03.2014 60 Jahre Werner Dubrau

OT Drebkau
01.03.2014 60 Jahre Anita Biela
02.03.2014 70 Jahre Jürgen Gierke
03.03.2014 60 Jahre Marion Bulligk
03.03.2014 79 Jahre Erich Jesse
04.03.2014 69 Jahre Gerhard Nugk
06.03.2014 86 Jahre Hildegard Klante
07.03.2014 71 Jahre Ingrid Stosik
08.03.2014 80 Jahre Friedrich Bodora
08.03.2014 75 Jahre Marianne Piske
09.03.2014 63 Jahre Friedhelm Kanter
10.03.2014 85 Jahre Edith Drescher
10.03.2014 79 Jahre Waltraud Herrmann
11.03.2014 84 Jahre Gerda Bartsch
11.03.2014 71 Jahre Brigitte Lubrich
12.03.2014 71 Jahre Dieter Halke
12.03.2014 82 Jahre Reinhold Kuhle
13.03.2014 74 Jahre Richard Fiszkal
13.03.2014 79 Jahre Gisela Krause
16.03.2014 63 Jahre Danuta Schulz
17.03.2014 66 Jahre Harald Stellmacher
19.03.2014 77 Jahre Horst Krause
19.03.2014 81 Jahre Elisabeth Zunder
20.03.2014 81 Jahre Ursula Halka
20.03.2014 68 Jahre Günther Steinborn
20.03.2014 69 Jahre Ruth Twarz
22.03.2014 76 Jahre Agnieszka Kozubek
22.03.2014 82 Jahre Walter Wartke
26.03.2014 85 Jahre Anni Balke
29.03.2014 76 Jahre Charlotte Gatzke
29.03.2014 73 Jahre Jürgen Hoppstock
29.03.2014 60 Jahre Regina Richter
30.03.2014 70 Jahre Ruth Schaaf
30.03.2014 81 Jahre Margot Schober
30.03.2014 72 Jahre Gertraud Weise
31.03.2014 70 Jahre Marlen Bartusch
31.03.2014 70 Jahre Regina Schmidt

OT Greifenhain
17.03.2014 63 Jahre Ingrid Finger
17.03.2014 60 Jahre Wolfgang Laue
27.03.2014 84 Jahre Johanna Reimann
30.03.2014 82 Jahre Irmgard Wondack

OT Jehserig
04.03.2014 61 Jahre Karin Perleß
08.03.2014 70 Jahre Detlef Arndt
16.03.2014 81 Jahre Gisela Lucius
16.03.2014 66 Jahre Monika Paul
22.03.2014 62 Jahre Jürgen Stresow
24.03.2014 79 Jahre Friedrich Schularick
26.03.2014 79 Jahre Horst Rose
26.03.2014 88 Jahre Agnes Stöckel
29.03.2014 68 Jahre Barbara Stresow

OT Kausche
03.03.2014 66 Jahre Editha Conrad
04.03.2014 72 Jahre Emilia Strzalek
13.03.2014 71 Jahre Roland Friebel
17.03.2014 61 Jahre Hannelore Kowal
19.03.2014 81 Jahre Waltraud Jokisch
23.03.2014 73 Jahre Klaus Arnold
26.03.2014 80 Jahre Erna Stange
28.03.2014 98 Jahre Betty Hockun
29.03.2014 74 Jahre Rudolf Solinsky

OT Laubst
24.03.2014 66 Jahre Fritz Handröck
28.03.2014 74 jahre Wolfgang Klausch

OT Leuthen
01.03.2014 76 Jahre Jutta Scholz
01.03.2014 80 Jahre Helmut Schönbrunn
01.03.2014 79 Jahre Elisabeth Vogt
07.03.2014 62 Jahre Gundula Laurischk
08.03.2014 60 Jahre Bernhard Domann
10.03.2014 73 Jahre Hannelore Staritz
12.03.2014 65 Jahre Wolfgang Vater
16.03.2014 83 Jahre Charlotte Krause
21.03.2014 61 Jahre Marlis Gadau
24.03.2014 72 Jahre Klaus Kergel
26.03.2014 90 Jahre Günter Kastner
27.03.2014 65 Jahre Angelika Rakowski
29.03.2014 78 Jahre Natalie Madajczyk

OT Schorbus
02.03.2014 65 Jahre Heinz Pöschk
11.03.2014 61 Jahre Manfred Banek
11.03.2014 66 Jahre Evelyn Henke
18.03.2014 63 Jahre Wolfgang Kuhlisch
21.03.2014 74 Jahre Jürgen Köppe
23.03.2014 80 Jahre Charlotte Kappel
24.03.2014 65 Jahre Charlotte Richter
25.03.2014 70 Jahre Klaus Parei
28.03.2014 66 Jahre Lutz-Dieter Schultze
30.03.2014 62 Jahre Marlis Paßora
31.03.2014 62 Jahre Marianne Dutzke

OT Siewisch
13.03.2014 78 Jahre Dora Fiedler
18.03.2014 61 Jahre Alfred Schulze
22.03.2014 87 Jahre Ursula Kemper
24.03.2014 79 Jahre Gisela Pietsch

Der Bürgermeister gratuliert...

FFaasscchhiinngg  iinn  ddeerr  KKIITTAA  SSoonnnneennsscchheeiinn
Drebkau HELAU!!! Schon in den Winterferien vom 03.02. – 07.02.2014
ging es in unserer KITA rund. Denn unsere Hortkinder und Erzieher
zogen sich bunt verkleidet und lustig geschminkt an und machten
unser kleines Städtchen Drebkau unsicher. Mit einem Bollerwagen vol-
ler vielen leckeren Naschereien kamen sie mittags erschöpft in die
KITA. Mit dieser Ausbeute konnten wir nun eine super Faschingsfete
starten. Bei lauter Musik und einem tollen Buffet wollte die Party kein
Ende nehmen. Sogar unsere Vorschulkinder feierten plötzlich mit. Mit
Weihnachtsmann-Mützen und Engelshaar stürmten sie den Festsaal
mit einer Polonaise, sodass die Tanzfläche aus allen Nähten platzte.
So schnell wie die Weihnachtsmänner gekommen waren, so schnell
waren sie auch wieder weg. Eine tolle Überraschung! Doch dieses
Faschingstreiben war noch nicht das Ende… Denn in der Woche vom
24.02.-28.02.2014 feierten auch unsere jüngeren Kinder im Kinder-

garten ihren Fasching. Nachdem alle Räume festlich und karnevali-
stisch geschmückt waren, eröffnete das rote Pferd unsere Faschings-
woche und die Kinder zogen mit bester Stimmung durch die Stadt und
nicht zu vergessen unsere großen Vorschulkinder sogar bis nach
Kausche. Nach diesem anstrengenden Tag freuten sich die Kinder auf
das Prinzenpaar und die Faschingsparty. Gemeinsam machten alle die
Kita unsicher und tanzten durch das ganze Haus. Zwischen Spiel und
Spaß gab es dann auch die leckere Naschereien von unserer Zam-
pertour. Es war eine tolle Faschingszeit in unserer KITA
„Sonnenschein“ und alle Kinder freuen sich schon auf die nächsten
Feste. 
Wir bedanken uns bei allen Bürgern die uns mit ihren Spenden und
Leckereien unterstützt haben, und dem Prinzenpaar für den Besuch
und ihre Tanzeinlagen. Nur so konnten unsere Faschingstage ein vol-
ler Erfolg werden.
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Evangelische Kirchengemeinde
Leuthen-Schorbus/ 

Pfarramt in Schorbus
e-mail: buero@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

www.kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de
03116 Drebkau, Schorbuser Str. 14

Tel.: 03 56 02 / 662 - Fax: 03 56 02 / 51 567
Pfarramt geöffnet: Jeden Mittwoch 16.30-17.30 Uhr

Pfarrer Robert Marnitz • Alte Poststraße 7
03050 Cottbus-Madlow • Tel. 0355/522828 • Fax: 0355/ 4309399
e-mail: pfarrer-marnitz@kirchengemeinde-leuthen-schorbus.de

Unser Konto für alle Überweisungen: Kirchgeld, Friedhöfe, Brot für
die Welt, Spenden, Sponsorengelder usw.:
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband NL 

Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft Kiel eG
BIC: GENODEF1EDG  /  IBAN: DE56210602370000778800 

Verwendungszweck: RT 2057 (KG Leuthen-Schorbus)

Jahreslosung 2014
„Gott nahe zu sein ist mein Glück.“

Psalm 73,28

1. Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen und
Gottesdiensten:

Sonntag, 23.02.2014
10.30 Uhr Martinskirche Cottbus-Madlow / 

Eröffnungsgottesdienst anlässlich der
Bibelwoche (Genesis 39, 1-19) (Termine zur
Bibelwoche s. Hinweise)

15.00 Uhr Pfarrhaus Schorbus / Klavierkonzert mit 
Chorleiterin Jana Lippert und Herrn Krausewald

Sonntag, 02.03.2014
10.00 Uhr Lutherkirche Cottbus / Abschlussgottesdienst

anlässlich der Bibelwoche
Freitag, 07.03.2014
14.30 Uhr Pfarrhaus Schorbus / Weltgebetstag der Frauen

unter der Leitung von Pfrn. Doris Marnitz / 
Thema: Wasserströme in der Wüste von Ägypten

Sonntag, 09.03.2014
09.00 Uhr  Schorbus / Pfr. R. Marnitz
Sonntag, 16.03.2014
09.00 Uhr  Leuthen / Prädikant Sven Lohmann
Sonntag, 23.03.2014
09.00 Uhr Schorbus / Pfr. R. Marnitz

Hinweise: Bibelwoche 2014
Vom 23.02. bis 02.03.2014 findet unsere diesjährige
Bibelwoche in bewährter Zusammenarbeit mit der Kirchen-
gemeinde Cottbus-Süd und der Lutherkirchengemeinde
Cottbus statt. Lassen Sie sich einladen zum Nachdenken über
sieben Texte aus dem Buch Genesis: „Joseph: verträumt, ver-
kannt, verkauft, gesegnet.“ Detaillierte Informationen zu den
einzelnen Veranstaltungen können Sie den Aushängen entneh-
men oder auf unserer Internetseite www.martinskirche-cott-
bus.de erfahren.
Termine der Bibelwoche:
Sonntag, 23.02.14: Gottesdienst zur Eröffnung der 

Bibelwoche (s. o. g. Termin) 
Montag, 24.02.14: 19.30 Uhr, gemeinsamer Abend im 

Gemeindehaus Madlow
(Genesis 39, 1-19)

Dienstag, 25.02.14: 17.30 Uhr, Pfarrhaus Leuthen (Konfir-
manden u. Eltern) (Genesis 39,20ff)

Mittwoch, 26.02.14: 19.30 Uhr, Pfarrhaus Schorbus
(Genesis 41)

Donnerstag, 27.02.14: 19.00 Uhr, Gemeindehaus Madlow
(Genesis 42)

Freitag, 28.02.14: 19.30 Uhr, gemeinsamer Abend in 
der Lutherkirche (Genesis 45)

Sonntag, 02.03.14: 10.00 Uhr gemeinsamer Abschluss-
gottesdienst der Bibelwoche in der 
Lutherkirche

b) Herzliche Einladung zum Weltgebetstag am Freitag, 07.
März um 14.30 Uhr im Pfarrhaus Schorbus – Thema:
Wasserströme in der Wüste;
Vorbereitet von Frauen aus Ägypten beten an diesem Tag welt-
weit Frauen aller Konfessionen für dieses Land, indem es viele
Hungersnöte, Unterdrückungen und Leid gibt. Pfarrerin Doris
Marnitz wird  anhand von Lichtbildern über die dort lebenden

Menschen und die schönen Sehenswürdigkeiten des Landes
berichten. Frauen aus unserer Kirchengemeinde  begleiten
diesen Gebetstagsgottesdienst mit Vorlesungen, Gebeten und
Liedern. Wir beginnen um 14.30 Uhr mit einer Kaffeetafel. Im
Anschluss daran beginnen wir mit dem Gottesdienst.

2. Christenlehre (für 4. – 6. Klasse) mit Katechetin Sabine
Gosdschan wöchentlich donnerstags um 15.00 Uhr. Ort:
Pfarrhaus Leuthen. 
3.  Religionsunterricht (für 1. und 3. Klasse) mit Pfn. Doris
Marnitz wöchentlich dienstags in der Schule Leuthen im
Anschluss an  den Unterricht. 
4. Konfirmandenunterricht (für 7 & 8. Klasse): dienstags
17.30 Uhr – 19.00 Uhr, wechselnde Orte: 7. Klasse: 4. + 18.
März GH Madlow; 8. Klasse: 11. + 25. März  GH Madlow; 7.+
8. Klasse: 25.02.14 GH Leuthen (im Rahmen der Bibelwoche
mit Eltern)
5. Junge Gemeinde Madlow donnerstags, 19.00 - 20.30 Uhr
Gemeindehaus an der Martinskirche. 
6. Chorproben des gem. Chores in der Regel dienstags
unter der Leitung von Jana Lippert: Februar: 19.30 Uhr, GH
Leuthen. März: GH Schorbus.  Neue Sänger sind herzlich will-
kommen!
7. Gospelchorproben: donnerstags, 19.30 Uhr im
Gemeinderaum des Pfarrhauses Schorbus, unter der Leitung
von Jana Lippert!  Neue Sänger sind herzlich willkommen! 
8. Gebetstreff „Zeit mit Dir“ - Herzliche Einladung, gemein-
sam für unsere Gemeinden und unsere Ortsteile zu beten und
auf Gott zu hören. Wir treffen uns am 03. März von 15.00 bis
16.00 Uhr im Gemeindehaus, Madlower Schulstraße 2;
9. Kirche Illmersdorf ! Winterpause bis 30.04.2014!
10. Gemeindekirchenrat: GKR Sitzung, Mittwoch,
05.03.2014, um 19.30 Uhr im Pfarrhaus Schorbus;
11. Frauenkreis Leuthen: Mittwoch, den 19.03.2014, um
14.30 Uhr im Gemeinderaum Leuthen;
12. Pfadfinden an der Martinskirche: Sonnabend, 22.
Februar, 9.30 Uhr -12.00 Uhr an der Martinskirche. Nähere
Informationen über Dorothee Lattig – Telefon: (0355) 72990624
13. Frauenhilfe Schorbus: trifft sich zum Weltgebetstag,
(siehe oben). Treff nächster Termin: 26.03.2014;
14. Kindertag in Madlow: trifft sich am Sonnabend, den 08.
März von 10.00 – 13.00 Uhr im Gemeindehaus in Madlow zum
Thema des Weltgebetstages. (siehe oben)
15. Gesprächskreis „Glaube, Bibel, Alltag“
Gesprächskreis rund um das Leben. Der Kreis richtet sich an
Menschen, die sich für Fragen des Lebens interessieren und
die sich mit anderen auf den Weg zu einem Leben mit Gott
machen wollen. Mittwoch, 19.03.2014, 19.30 Uhr Gemeinde-
haus an der Martinskirche. Thema: Der Philipper Hymnus - ein
altes Glaubensbekenntnis.

Wir grüßen Sie mit dem Spruch aus Jesaja 26,3: „Wer festen
Herzens ist, dem bewahrst du Frieden, denn er verlässt sich
auf dich.“

Eine gesegnete Zeit wünschen Ihnen

Ihr Gemeindepfarrer Robert Marnitz und Frau Melcher

Kirchliche Nachrichten
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Evangelische Kirchengemeinde
Drebkau-Steinitz-Kausche

Drebkauer Hauptstraße 24, 
03116 Drebkau
Tel. und Fax.: 035602 / 709 

Öffnungszeiten unseres Büros:
Mo. 08 – 12 Uhr, Di. 8 – 12 Uhr,
Do.  10 -  12 Uhr, 15 – 18 Uhr

Pfr. Wolfgang Selchow, 03116 Drebkau, Drebkauer Haupt-
straße 24, Tel.: 035602 51517 (Bitte auch den Anrufbeantwor-
ter nutzen!)

Wir grüßen Sie mit  dem Spruch für März 2014: 
Jesus Christus spricht: 

"Daran werden alle erkennen,
dass  ihr meine Jünger seid;
wenn ihr einander liebt."   Joh. 13,35

Wir  laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten im
Februar und März:

Sonntag, 23. Februar 10.30 Uhr Schiebellkeller                   
Corina Wussogk          

Sonntag, 02. März 10.30 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Dr. Bahr

Sonntag, 09. März 10.30 Uhr Stadtkirche
Pfr. Selchow 

Sonntag, 16. März 10.30 Uhr Hoffnungskirche               
Pfr. Selchow      

Sonntag, 23. März 10.30 Uhr Stadtk. o. Schiebellk.         
Pfr. Selchow

Sonntag, 30. März 10.30 Uhr Hoffnungskirche
Pfr. Selchow 

Änderungen vorbehalten! 

Liebe Gemeindeglieder
Wir laden Sie wieder ganz herzlich zum traditionellen 
WELTGEBETSTAG  am Freitag, dem 7. März 2014 um 17.30
Uhr in die Hoffnungskirche nach Kausche ein.
Die Weltgebetstagsordnung kommt in diesem Jahr aus Ägyp-
ten, bei der  Wasser  das Thema des Gottesdienstes sein wird,
sowohl symbolisch als auch ganz real.
Die politische Lage in Ägypten  ist angespannt; Christen leiden
unter Einschüchterungen und Gewalt islamischer Kräfte.
Christen und Muslime sollen erleben, dass sich Frieden und
Gerechtigkeit Bahn brechen, wie Wasserströme in der Wüste.
Der Weltgebetstag wird immer am 1. Freitag im März auf der
ganzen Welt gefeiert. Es werden überall die gleichen Lieder
gesungen und die gleiche Gebetsordnung gesprochen.
Natürlich werden wir uns auch wieder mit dem Kochen versu-
chen und typisch ägyptisch kochen..
Sie sind herzlich eingeladen, die Kostproben zu begutachten.

Vorschau
Wir laden Sie ganz herzlich zum Gospelgottesdienst  am
Sonntag, dem  6. April um 10.30 Uhr in die Stadtkirche ein. 
Der Gospelchor aus Schorbus unter der Leitung von Jana
Lippert wird den Gottesdienst an diesem Sonntag begleiten.  

Kirchenputz
Wir treffen uns am Sonnabend, dem 29. März zum Kirchenputz
ab 9.00 Uhr in der Stadtkirche. Die Frühlingssonne macht den
Staub doch ganz schön sichtbar und so gibt es für jeden
etwas zu tun - ob Mann, Frau oder Kind.
Putzlappen und Eimer bitte mitbringen.
Für eine Tasse Kaffee wird auch wieder gesorgt! Und beden-
ken Sie: “Viele Hände bereiten ein schnelles Ende.” 

Treffpunkte in unserer Gemeinde 
Die Drebkauer  Sängergemeinschaft trifft sich immer mon-
tags zur gewohnten Zeit um 18.45 Uhr im Gemeindezentrum
zur regelmäßigen Probe. 
Der Posaunenchor trifft sich immer freitags um 19.00 Uhr im
GZ.

Kinderarbeit
Offener Kindertreff für die 1. -3. Klasse immer mittwochs ab
13.15 - 14.00 Uhr in der Grundschule Drebkau.
Die Kinder der 4.-6. Klasse treffen sich ebenfalls mittwochs
ab  15.15 - 16.15 Uhr im Gemeindezentrum.
Eingeladen sind alle Kinder auch 
- zur Kinderfreizeit  vom 16. - 18. Mai ins Freizeitheim nach
Klein - Döbbern,

- zum Kinderkirchentag  am 28. Juni nach Lauta - Dorf und
- zum Jubiläum "10 Jahre Theatergruppe" nach Klein -
Döbbern am 14/15. Juni. Einzelheiten erfahrt Ihr in den kom-
menden Amtsblättern, in den Schaukästen oder direkt bei Irina
Lüskow, Tel.: 035608 40700

Konfirmandenarbeit 
Der Konfi - Unterricht findet jetzt immer dienstags um
16.00 Uhr im Pfarrhaus statt.

Jugendarbeit
Die Junge Gemeinde unter der Leitung von Cord Heinemann
trifft sich an folgenden Tagen immer freitags von 16.30 - 18.00
Uhr im Gemeindezentrum in Kausche:
am 28. Februar, 14. März und 4. April, 9. und 23. Mai  und am
20. Juni.
An den gleichen Tagen, jeweils  von 15.45 Uhr bis 16.30 Uhr
bietet Cord auch Gitarrenunterricht an. Mitzubringen ist eine
Gitarre und die Bereitschaft zum Üben.
Kontakt: Cord Heinemann , Tel. 03573/ 658073

Dankeschön für die zahlreichen Spenden und Kollekten, die
zur Finanzierung der Innensanierung eingegangen sind. 
Wir nehmen weiterhin sehr gern Spenden entgegen, um
die Kredite schneller abzahlen zu können.
Auf Wunsch stellen wir Ihnen auch eine Spendenbeschei-
nigung aus.

Und hier auch die neue  Konto – Nr., wenn Sie für die Innen-
sanierung der Stadtkirche spenden möchten:
Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband NL
Bank: Ev. Darlehensgenossenschaft Kiel eG
BIC: GENODEF1EDG
IBAN DE56210602370000778800
Zahlungsgrund: RT 61 53; Innensanierung Stadtkirche

Sie können Ihre  Spende auch bar im Kirchenbüro einzahlen. –
In diesem Jahr sind bereits 4.125,14 Euro an Kollekten und
Spenden eingegangen.
Neben Geldspenden werden auch immer wieder Sachspen-
den gebracht. ALLEN Spendern ein ganz großes und herz-
liches  DANKESCHÖN! 

Wir grüßen Sie heute mit dem Spruch

“Wir kennen nicht des Jahres Beginn,
den Fortgang und das Ende,

und haben doch getrosten Sinn:
Uns führen Gottes Hände.”

Gottfried Berron

Ihr Pfr. Selchow, der Gemeindekirchenrat und Frau Wilk
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Dringend Blutspender gesucht !
Wir laden alle Bürger/innen am 17.04.14, 03.07.14,
18.09.14, 11.12.14 in der Zeit von 15.30-19.00 Uhr
in die Grundschule Drebkau, Schiebell-Str. 1
ein.

www.blutspende.de

Ortsteil Drebkau

Vereine, Verbände & Sonstiges

EEvvaannggeelliisscchhee  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee

GGrreeiiffeennhhaaiinn

Gottesdienst in Greifenhain
Jahreslosung 2014
Gott nahe zu sein ist mein Glück. Psalm 73,28

Der nächste Gottesdienst findet in Greifenhain am 16.03.2014
um 9.00Uhr im Gemeinderaum statt. Hierzu sind Sie recht
herzlich eingeladen.

Weitere Gottesdienste in den anderen Gemeinden

Am 02.03.2014 um 14.00 Uhr in der Kirche Welzow zur
Einweihung des Pfarrhaus in Welzow.

Am 16.03.2014 um 10.30 Uhr in der Kirche in Welzow Fami-
liengottesdienst zum Weltgebetstag, Themenland Ägypten.

Am 23.03.2014 um 10.30 Uhr in der Kirche in Ressen Vorstel-
lungsgottesdienst der diesjährigen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden.

Am 30.03.2014 um 17.00 Uhr Regionalgottesdienst für unse-
re Kirchengemeinden in Lieske.

Sonstiges

Die Frauen der Frauenhilfe treffen sich am 04. März 2014  um
14.00 Uhr. Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.

Der Weltgebetstag findet in diesem Jahr am 07.03.2014 um
17.00 Uhr im Pfarrhaus in Welzow statt. Themenland ist in die-
sem Jahr Ägypten.

Zur Bibelwoche wollen wir uns am 10.03., 11.03. und 12.03.
2014  jeweils um 17.00 Uhr in der Kirche in Ressen treffen.
Das Thema wird sein „Josef  oder das Glück in der Fremde“.
Texte aus dem 1. Buch Mose

Herr, lass die Sonne blicken ins finstre Herze mein   EG 501,3  
Martin Brehm 1606 

Wenn wir am Ende des Winters frische Farben sehen, wenn
die ersten grünen Blätter aus der Erde sprießen, werden wir
von einer hoffnungsfrohen Stimmung ergriffen. Die Strahlen
der späten Wintersonne befreien  die von Eis gefangene Natur.
Aber auch wir Menschen fühlen uns befreit, denn das Licht
vertreibt die Schatten der Nacht, die Eindrücke des langen
kalten Winters. Wenn die Sonne scheint, sieht manches viel
freundlicher aus. Wenn die Sonne scheint, wird die betrübte
Seele froh. Deshalb tun wir gut daran, Gott darum zu bitten,
seine Sonne in unser Herz scheinen zu lassen. In uns soll es
hell werden. Wir wollen „fröhlich im Geist“ sein, wie der
Liedvers weiter lautet. Sorge und Angst, Traurigkeit und
Frustration, Sünde und Versagen werden durch das Licht der
Liebe Gottes vertrieben. Wer Gottes Geist in sich wirken lässt,
bekommt neuen Mut und ein frohes Herz, denn er lebt auf der
Sonnenseite des Lebens.

Wir wünschen Ihnen eine gesegnete Zeit
Ihr Pfarrer Schütt (Tel.: 035751/286180)
und Ihr Gemeindekirchenrat Greifenhain

Einladung zum Informationsabend
Ein eigenes Unternehmen – wie fange ich an?

Sie spielen mit dem Gedanken, sich mit einer Idee selbständig
zu machen? Gern beraten und informieren wir Sie kostenlos
rund um den Schritt in die berufliche Unabhängigkeit und über
Fördermöglichkeiten. Profitieren Sie von der Förderung durch
den Lotsendienst im Landkreis SPN. Nutzen Sie den nächsten
Informationsabend in der Gemeinde Drebkau!

Wo: Fraktionszimmer im Standesamt Drebkau
(ehemals Rathaus)

Zeit: 18.02.2014 in der Zeit von 18.00 bis 19.00 Uhr oder
vereinbaren Sie einen Termin!

Büro für Unternehmensentwicklung Ingrid Prüfer
E-Mail: info@bipp.net - Festnetz: 035602/51220

Mobil: 0171/4008133

Einladung zum
Frühjahrsstammtisch
der Drebkauer Unternehmerinnen
Unser nächstes Treffen findet am

21.03.2014 um 19.00 Uhr
im Schloss Greifenhain statt.

Thema der Veranstaltung: Ganzheitliches Konzept für mehr
Energie, besseres Immunsystem, optimale Regeneration
Figur/Stoffwechsel und Hormone in Balance bringen
(Referentin: Frau Ute Puschmann aus Maust)

Gesunde Ernährung spielt hierbei eine wesentliche Rolle. In
Absprache mit der Referentin werden verschiedenen
Speisen von der Gastwirtin passend zum Thema zu berei-
tet. (Der Unkostenbeitrag pro Teilnehmer konnte zum Re-
daktionsschluss noch nicht ermittelt werden, wird aber bis
spätestens 08.03.2014 auf der Homepage www.drebkau-
er-unternehmerinnen.de bekannt gegeben)

Anmeldungen bis zum 16.03.2014 sind dringend erforder-
lich. (Kontakt: Ramona Noack – Tel. 035602/51437 oder
Email: drebkauer.unternehmerinnen@gmx.de)

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmerinnen.

i. A. Angela Krohn (www.drebkauer-unternehmerinnen.de)

Jagdgenossenschaft  Drebkau e .V.
Einladung
Am Samstag, den 22.03.2014 um 18.00 Uhr führen wir in der
Gaststätte „Am Schloß“ in Drebkau unsere
Jahreshauptversammlung verbunden mit einem Wildessen durch. 

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Kassenbericht
4. Entlastung des Vorstandes und des Kassenführers
5. Vorstellung des Haushaltsplanes für das Jagdjahr 2014/2015
6. Bericht der Jagdpächter
7. Auszahlung der Jagdpacht
8. Sonstiges

gez. P. Krause, Vorsitzender der Jagdgenossenschaft
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Alle Seniorinnen und Senioren sowie Vorruheständler der Stadt Drebkau mit ihren Ortsteilen sind zu unseren
Veranstaltungen jeder Zeit recht herzlich eingeladen. Nutzen Sie auch das Angebot für preiswertes Essen incl.
Anlieferung, der Nachbarschaftshilfe (Einkaufen, kleine Haushaltshilfen, Hilfestellungen beim Ausfüllen von Formularen
etc.). 

Nutzen Sie auch unsere Computerkurse! Dieses Angebot gilt nicht nur für unsere Seniorinnen und Senioren, sondern
auch für Vorruheständler und Arbeitssuchende.

Wir freuen uns über neue Interessenten.
Nähere Informationen zu allen Angeboten erhalten Sie im Seniorenclub bei Frau Andrecki, Tel. (035602) 603.

Andrecki, Leiterin des Seniorenclub des DRK

Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Vorruheständler,
der Seniorenclub des DRK lädt Sie recht herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein:

Jeden Mittwoch 13.00 Uhr Spielnachmittag 
05. und 19.03. 16.00 Uhr Seniorenkegeln
Jeden Dienstag 14.00 Uhr Handarbeit
Jeden Dienstag 18.30 Uhr Kreativgruppe
Donnerstag, 20.03. 14.00 Uhr Kaffeeklatsch
wöchentl. Donnerstag 09.30 Uhr Sport
Donnerstag, 06.03. 14.00 Uhr Geburtstag des Monats

Reiseangebote: 
„Erlebtes Thüringen zwischen Saale und Wartburg vom 31.03.-02.04.2014“
Leistungen: 3-Tage-Tour zum Frühlingsanfang incl. 2x Übernachtung/HP im 3-Sterne-Ahorn-Berghotel Friedrichroda, 1x Be-
nutzung Schwimmbad/Wellnessbereich, Frühstück und Abendessen als Buffet; Eintritt Viba-Nougat-Erlebniswelt in Schmal-
kalden, Zwischenstopp bei Weimarporzellan, Informations-, Musik- und Tanzabend, durchgehende Reiseleitung. Weimar, histo-
rische Altstadt Gotha, Kurort Schmalkalden, Rundfahrt durch die drei Bundesländer Thüringen, Hessen und Bayern (u.a.
Naturpark Rhön und westlicher Teil des Thüringer Waldes), Bischofsstadt Fulda mit Dombesichtigung.

Foto: knipseline/Pixelio.de

An alle Mitglieder der Christlich Demokratischen Union Deutschlands in Drebkau

Einladung
In Vorbereitung der Kommunalwahl am 25. Mai 2014 lade ich Sie herzlich ein, an unserer

Mitgliederversammlung zur Aufstellung der Bewerber zur Kommunalwahl in Drebkau
teilzunehmen.

Termin: Dienstag, den 25. Februar 2014, 18,00 Uhr im Bürgerhaus Kausche, An den Steinen 7, 03116 Drebkau 

Stimmberechtigt ist, wer an diesem Tage das Wahlrecht besitzt. Wahlberechtigt ist, wer am Tage der Versammlung 16 Jahre alt
ist, die deutsche Staatsangehörigkeit besitzt oder EU-Bürger ist und seine Hauptwohnung oder seinen gewöhnlichen Aufenthalt
in Drebkau hat. Die Versammlung ist bei form- und fristgerechter Einladung ohne Rücksicht auf die Zahl der anwesenden, stimm-
berechtigten Mitglieder beschlussfähig.

Folgende Tagesordnung schlage ich Ihnen vor:

01. Begrüßung und Eröffnung 02. Bestätigung der Tagesordnung
03. Wahl des Versammlungsleiters 04. Wahl der Mandats- und Stimmzählkommission
05. Wahl des Schriftführers für die amtliche Niederschrift 06. Wahl der zwei Unterzeichner der eidesstattlichen 

Versicherung
07. Wahl der Vertrauensperson und der stellvertretenen 08. Beschluss über die Berücksichtigung parteiloser 

Vertrauensperson Kandidaten/innen
09. Bericht der Mandatsprüfungskommision 10. Wahl der Kandidaten für die Stadtverordnetenversammlung 

Drebkau
11. Wahl der Kandidaten für die Ortsbeiräte in Drebkau 12. Verlesen und Genehmigen der amtlichen Niederschrift
13. Weitere Arbeit im Ortsverband 14. Sonstiges

Ich freue mich, Sie an diesem Abend begrüßen zu können und verbleibe mit freundlichen Grüßen

Rüdiger Krause
Vorsitzender CDU Ortsverband Drebkau                                   www.CDU-Drebkau.de

Sonderausstellung im Museum Sorbische Webstube Drebkau
„Ostereier - Osterbräuche” vom 23.03.2014 bis 04.05.2014

Dienstag - Sonntag und Ostermontag 13.00 Uhr - 17.00 Uhr geöffnet oder nach telef. Vereinbarung /
Tel: 035602 / 22159

Karfreitag bis Ostermontag Vorführung von sorbischer Eiermaltechnik und Verkauf durch den
bekannten Volkskünstler Werner Zaroba

Ostereiermarkt am 30.03.2014 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr mit 7 Volkskünstlern aus der Region.
Herzlich Willkommen !

Der Förderverein nimmt bis Ostermontag Exponate für den Ostereiermalwettbewerb
„Schönstes Osterei 2014” entgegen.
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Über 100 Teilnehmer beim 11. Dreb-
kauer Silvesterlauf

Traditionell wurden die 149 Teilnehmer des 11. Drebkauer Sil-
vesterlaufes mit einem Silvesterknaller auf die Strecke ge-
schickt. Bei fast frühlingshaftem Wetter sah man den Teilneh-
mern den Spaß und die Freude an. Ständig steigende
Teilnehmerzahlen zeigen das der Lauf immer mehr an Beliebt-
heit gewinnt und ein fester Bestandteil in der Silvesterplanung
der Bürgerinnen und Bürger ist. So waren Kerstin Feinbube,
Konstanze Klopfer und Klaus Noel an allen 11 Silvesterläufen
beteiligt. Aber nicht nur bei den Aktiven fand der Lauf großen
Anklang sondern auch bei den zahlreich erschienenen Zu-
schauern. Auch die ständig steigende Beteiligung der Nordic-
Walker zeigt die Beliebtheit dieses Laufes. Wir als Organisa-
tionsteam möchten uns bei allen Beteiligten und Helfern
bedanken und wünschen uns für 2014 eine noch regere
Beteiligung. Ein besonderer Dank gilt aber unseren Sponsoren
der Firma PFS Jörg Feinbube, der Konditorei Fuchs und dem
Weinert Catering Service aber auch Axel Cal der für die gute
Unterhaltung an diesem Tag sorgte. Für ihre Unterstützung

möchten wir uns auch bei, Frau Löwa und dem Ortsvorsteher
Dieter Wilk bedanken, der ebenfalls zu den Gästen gehörte und
lobende Worte fand. Ebenfalls zum 11. mal dabei war der
Landrat Harald Al-
tekrüger der den
Lauf mit folgenden
Worten eröffnete:
„Das Silvesterlauf
Organisationsteam
wünscht allen Teil-
nehmern ein sportli-
ches und gesundes
neues Jahr 2014“ 
Selbstverständlich
waren die 5 Sieger-
pokale von Ihm gesponsort. Auch für unsere Kleinsten gab es
einen Siegerpokal der vom Landrat persönlich überreicht
wurde.
Wir wünschen ein schönes Jahr 2014 und sehen uns am
31.12.2014.

Euer Silvesterlauforganisationsteam

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins Sorbische Webstube
Drebkau e.V.
am: 28. März 2014, um: 18.00 Uhr im Seniorenclub Drebkau

zu folgenden Tagesordnungspunkten:

TOP 1 Rechenschafts und Kassenbericht für das Jahr 2013 TOP 2 Entlastung des Vorstandes
TOP 3 Vorschläge und Neuwahl des Vorstandes für die nächsten 2 Jahre 
TOP 4 Diskussion über Tätigkeit, zukünftige Ausstellungsthemen und TOP 5 Gemütliches Beisammensein

Erwerb von Exponaten

Der Vorstand
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Einladung Jahresversammlung der
Jagdgenossenschaft Greifenhain/
Radensdorf
Am Freitag, dem 14.03.2014 findet um 19.00 Uhr im
Dorfhaus Greifenhain unsere diesjährige Jagdgenossen-
schaftsversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes durch den Jagdvorsteher
2. Bericht der Jagdpächter
3. Kassenbericht durch den Kassenführer

Bericht zur Kassenprüfung
Entlastung des Kassenführers

4. Wahl der Kassenprüfer
5. Wahl des neuen Vorstandes
6. Beschlussfassung zum Haushaltsplan
7. Verschiedenes
8. Auszahlung der Jagdpacht

K.-D. Raschick
Vorsteher der Jagdgenossenschaft

Einladung Jahresversammlung der
Forstbetriebsgemeinschaft
Greifenhain/Radensdorf
Am Freitag, dem 14.03.2014 findet um 20.00 Uhr im
Dorfhaus Greifenhain unsere Jahresversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Rechenschaftsbericht des Vorstandes
2. Information der Forstverwaltung
3. Wahl des neuen Vorstandes
4. Verschiedenes

R. Schötz
Vorsitzender

Unsere Jahresversammlung findet aus Gründen der
Themenverwandtschaft und der Effektivität unmittelbar im
Anschluss an die Versammlung der Jagdgenossenschaft
statt, die um 19.00 Uhr beginnt, und an der auch alle
Forstbetriebsgemeinschafts-Mitglieder teilnehmen können.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

Ortsteil Greifenhain

Speck und Eier müssen sein,
wir laden Euch zum alljährlichen Zampern ein.

Treffpunkt: Dorfhaus Greifenhain
Am: 08.03.2014
Um: 8.45 Uhr

Wir freuen uns über jeden, der mit zampert ob
groß oder klein.
Am Sonntag laden wir alle Greifen-
hainer und Radensdorfer ab 10. 00
Uhr zum Eierkuchenessen und
gemütlichem Beisammensein im
Dorfhaus Greifenhain recht herzlich ein.

Jagdgenossenschaft Jehserig
Am Freitag, den 21.03.2014 findet um 19.00 Uhr im
Gutshaus Jehserig in 03116 Drebkau, OT Jehserig die
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft statt.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bericht des Vorsitzenden
3.  Bericht der Jagdpächter
4.  Bericht des Kassenführers
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Kassenführers
7.  Wahl der Rechnungsprüfer
8.  Haushaltsplan für das Jagdjahr 2014/2015

(Beschlussvorlage)
9.  Verschiedenes

Für Speisen und Getränke ist gesorgt.

Der Vorstand

Ortsteil Jehserig

Einladung des Seniorenclubs

Schöner Frühling, komm doch wieder,
Lieber Frühling, komm doch bald,

Bring' uns Blumen, Laub und Lieder,
Schmücke wieder Feld und Wald! 

August Heinrich Hoffmann von Fallersleben

Zu unserem ersten Kaffeenachmittag in diesem Jahr laden
wir recht herzlich am

Mittwoch, 12. März 2014 um 14.30 Uhr

in den Gemeinderaum in Jehserig ein.
Wir stellen unsere Ideen für das neue Jahr vor und beraten
gern auch Vorschläge von euch.
Mit der Kassierung für 2014 würden wir auch gern begin-
nen.

Wir wünschen uns einen schönen Nachmittag.

Der Vorstand

Ortsteil Kausche

An alle Fans der Kauscher Weiberfastnacht!
Die Zamperfrauen der Kauscher Weiberfastnacht vom 02.
Februar 2014 möchten sich ganz herzlich für die freundlichen
Gaben in Form von Eiern, Speck, Geld und Hochprozentigem
bedanken. Auch einen herzlichen Dank an unseren Wirt vom
Bürgerhaus, Herrn Schulze, der uns wie immer ein  zünftiges
Zampernessen bereitete.
Wir würden uns freuen, wenn sich im nächsten Jahr noch
mehr Bewohner unseres Ortes an dieser schönen Tradition
beteiligen würden.

Kathrin Engelmann, Vorsitzende des Seniorenvereins
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Ortsteil Laubst

Einladung
Die Jagdgenossenschaft Laubst / Löschen führt am Freitag, dem 28. März 2014, um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Cafe am
Schloss“ in Drebkau ihre Jahresver-sammlung durch.

Ablauf: Bericht der Jagdgenossenschaft zur Arbeit im Jahr 2013 - Arbeitsplan 2014 - Beschluss zum Bericht 2013 und 
Ausgabenplan 2014 - Diskussion

Anschl. Gemeinsames Jagdessen

Der Vorstand ladet alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft sowie deren Ehegatten herzlich ein. 

gez. Böschow, Vorsitzender der Jagdgenossenschaft 

Ortsteil Leuthen

Zampernachlese

Am 18.01.2014 trafen sich ca. 70 lustig Verkleidete pünktlich um
8.00 Uhr an der Ruine um wie jedes Jahr den Winter vertreibend
durch das Dorf zu ziehen und bei jedem Haus Halt zu machen.
Uns begleitete strahlender Sonnenschein und wir wurden von
vielen Einwohnern schon erwartet, die gern etwas in unsere
Spendenkasse warfen oder uns mit Eiern, Speck, Wein und Sekt
beglückten.

Dafür gab es ein Tänzchen sowie ein Schnäpschen als Danke-
schön. Wir wurden natürlich auch wie immer gut bewirtet: Suppe,
belegte Stullen, Tee, Kaffee, Kuchen. An solch einem Tag ist Diät
ein Fremdwort.

Der Tag klang im Leutnant mit Musik und gemütlichem Beisam-
mensein sowie Eieressen aus. 

An dieser Stelle Dank an alle die uns begleiteten, uns bestens
versorgten sowie dem Team vom Leutnant für die Bewirtung.

Der Zampertermin für 2015 steht bereits fest: 17. Januar.

Ortsteil Siewisch

Heimatverein Koschendorf e.V.

Aufruf
Im Jahr 2015 findet im Koschendorfer Park der 20. Musik-
nachmittag statt. Die Koschendorfer Musiknachmittage sind
inzwischen ein echter Publikumsmagnet geworden. 

Zu diesem Anlass wollen wir eine Chronik schreiben und die
Veranstaltungen von 1995 – 2014 in Bildern festhalten. 

Wer kann helfen?
Wer hat noch Fotos vom ersten und von den nachfolgenden
Musiknachmittagen?
Welche Geschichten und Anekdoten verbinden Sie mit den ein-
zelnen Veranstaltungen? 
Wer hat alle Musiknachmittage im Koschendorfer Park be-
sucht?

Zusendungen oder persönliche Abgabe von Bildern und Tex-
ten bei: 

Heimatverein Koschendorf e.V. 
c/o Roswitha Altekrüger
Zur Koselmühle 13
OT Siewisch-Koschendorf
03116 Drebkau

Tel.: 03 56 02 - 2 23 50 oder
E-Mail: Roswitha.Altekrueger@t-online.de
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Ortsteil Schorbus

Organisationstalent (m/w) fürs
Vereinshaus in Schorbus
gesucht

Wenn Sie Spaß und Freude am Umgang mit Menschen
haben, flexibel und zuverlässig sind und

gern organisieren --- dann sind Sie bei uns richtig !

Die SG Blau Weiß Schorbus e.V. sucht ab sofort für die
Vereinsgaststätte einen „Hauptorganisator“.

Sie sollten kreativ sein, erste Erfahrungen in der
Gastronomie gesammelt haben, Auto und FS

besitzen und kaufmännisches Grundwissen mitbringen,
sowie den Computer bedienen können.

Kontaktaufnahme tagsüber, über unseren Vorsitzenden
Herrn Klaus Sobek, Tel.-Nr. 035602-953 oder

gern schriftlich an: SG Blau Weiß Schorbus e.V.,
Straße der Jugend 5, 03116 Drebkau

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Frauentagsfeier
im Vereinshaus Schorbus 

Samstagg denn 08.03.2014
  

Liebee Frauen,
  

ess istt Tradition,, allee seidd ihrr herzlichh vomm 
Ortsvorsteherr undd demm Vereinshauss eingeladenn mitt 

unss beii einemm Glass Sekt nettee Gesprächee zuu führenn zuu 
lachenn undd einfachee einenn schönenn Abendd 

miteinanderr zuu verbringen.. Wirr habenn auchh fürr einenn 
kleinenn Imbiss gesorgtt undd auchh die Überraschung 

wirdd nichtt fehlen.
  

Abb 199 Uhrr öffnenn sichh unseree Türenn fürr euch.
  

Es gibt die Möglichkeit eines Hol- und Bringservices, bitte meldet euch im VH unter 
035602/510132 (AB) 

Einladung an alle Mitglieder der
SG Blau – Weiß Schorbus 

zur Jahreshauptversammlung
am 14.03.2014 im Vereinshaus     

Beginn: 19:00 Uhr

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Verlesen der Tagesordnung
3. Ergänzungen zur Tagesordnung
4. Abstimmung zur Tagesordnung
5. Bericht des Vorsitzenden
6. Bericht des Kassenwartes
7. Bericht der Revisionskommission
8. Antrag zur Änderung der Vereinssatzung
9. Abstimmung zur Änderung der Vereinssatzung
10. Bericht der Abteilungen
11. Diskussion
12. Schlusswort
13. Imbiss

Die Abteilung Rad- und Wandertouristik der
SG Blau-Weiß Schorbus lädt zur Wanderung

rings um Schorbus ein

am 22.02.2014

Treff:  um 14:00 Uhr an der Kirche Schorbus

Ziel: Vereinshaus Schorbus mit Kaffee und Kuchen

Strecke: in ca. 2 h zu schaffen für jeden mit zwei Beinen

Die Wanderung wird geführt durch einen Schorbuser
Insider mit vielen geschichtlichen und spannenden

Informationen rund um Schorbus und seine Einwohner.

Mitteilung SG Blau – Weiß Schorbus
Preisskat

am Freitag den 28. März 2014
im Vereinshaus Schorbus
Beginn: 18:00 Uhr
Einsatz: nur 5,00 Euro

Wir hoffen auf eine zahlreiche
Teilnahme.

Der Vorstand

TTaannzzeenn  ffüürr  jjeeddeerrmmaannnn  oohhnnee  ZZwwaanngg
iimm  VVeerreeiinnsshhaauuss  SScchhoorrbbuuss

für alle die da mal was gelernt haben,
was lernen wollten oder einfach nur so

11.03.2014 ab 19:30 Uhr Tanzmusik in allen Variationen

08.04.2014 ab 19:30 Uhr Tanz in den Frühling

13.05.2014 ab 19:30 Uhr Tanzmusik in allen Variationen

WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  üübbeerr  aallllee  ttaannzz--
bbeeggeeiisstteerrtteenn  uunndd  ttaannzziinntteerreess--
ssiieerrtteenn  BBüürrggeerriinnnneenn  uunndd
BBüürrggeerr,,  ddiiee  ddeenn  WWeegg  zzuu  uunnss
ffiinnddeenn..
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Wichtige Sprechzeiten und Telefonanschlüsse

Arzt und Kassenärztlicher Notfalldienst
Dr. M. Loppar Rettungswache, Notarzt und Feuermeldestelle   FA Hoffmann 
Drebkauer Hauptstraße 32                               Tel. 112 oder (0355) 6320 Forststraße 3, 03116 Drebkau 
03116 Drebkau                                                 (035602) 51570 
Tel. (035602) 666, priv. (035602) 700  
Dr. P. Pavlikova Apotheke „Zum Kreuz“ Drebkau
Altdöberner Str. 1, 03103 Neupetershain Drebkauer Hauptstraße 35
Tel. (035751) 20430 Tel. (035602) 601 oder (0177) 5008889

Tierarztpraxis Dr. Steffen Knauer, Poststraße 2, 03119 Welzow, Tel.: (035751) 2134
Betreuung Kleintiere TÄ Manuela Derlich, (03563) 9893018
Betreuung Großtiere TA Dirk Eggert, Tel. (0174) 9459709

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Unter der Telefon 116 117 werden Sie mit der zuständigen medizinischen Einrichtung verbunden.

Stadtverwaltung Drebkau
Spremberger Straße 61, 03116 Drebkau
Telefon (035602) 562-0, Telefax (035602) 562-60
E-Mail: kontakt@drebkau.de

Sprechstunden 
Montag        09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr – 17.00 Uhr
Mittwoch     geschlossen
Donnerstag  09.00 – 12.00 Uhr + 13.30 Uhr - 17.00 Uhr
Freitag         geschlossen
Bürgersprechstunde in der Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau
(ehemals Rathaus)
Dienstag      09.00 – 12.00 Uhr + 13.00 – 18.00 Uhr
Telefon (035602) 40 98 74

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
in der Stadtverwaltung Drebkau
Dienstags nach telefonischer Vereinbarung

Polizei Notruf 110
Revierpolizei, Kultur- und Begegnungsstätte Drebkau, 
Tel. (035602) 937
Sprechstunden
Dienstag      14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Polizeiwache Spremberg Tel. (03563)  56-0

Schiedspersonen der Stadt Drebkau
Frau Elke Hauswald    Tel. (035602) 20784
Frau Sabine Rescher   Tel. (035602) 22024

Museum „Sorbische Webstube Drebkau“
Am Markt 10, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 22159 oder (035602) 562-0
Öffnungszeiten
Donnerstag + Freitag 13.00 – 17.00 Uhr
Jeden 1. Sonntag im Monat von 13.00 – 17.00 Uhr

Oberförsterei Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 12, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 5191825, Telefax (035602) 5191820
Sprechstunden
Dienstag 13.00 – 17.00 Uhr oder nach Vereinbarung

Pilzberatungsstelle der Stadt Drebkau, Dipl.-agrar.-Ing. 
L. Helbig, Felix-Meyer-Straße 34d, 03116 Drebkau
Tel. (035602) 21736

Stadtbibliothek Drebkau
Drebkauer Hauptstraße 29, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 51965
E-Mail: Bibliothekdrebkau@hotmail.de
Öffnungszeiten
Montag         09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag       13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag   14.00 – 18.00 Uhr
Freitag          09.00 – 12.00 Uhr

Seniorenclub des DRK,
Am Markt 10, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 603
Diakoniestation Welzow - Telefon (035751) 12925
Pflegenotruf (035751)27804
DRK Sozialstation Burg - Soziale Beratung, Telefon (035603) 554

Telefonnummer für mobile Entsorgung der abflusslosen
Sammelgruben und biologischen Kleinkläranlagen: 0355/58290

Welzower Tafel, Ausgabestelle Drebkau
Drebkauer Hauptstr. 64, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 529790

Grundschule Drebkau  
Gen.-von-Schiebell-Straße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 622         

Grundschule Leuthen
Hauptstraße 1, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 23534

Kindertagesstätte „Sonnenschein“ 
Drebkauer Hauptstraße 39a, 03116 Drebkau OT Drebkau  
Tel. (035602) 900  

Kindertagesstätte „Zwergenhaus“
Dorfstraße 66, 03116 Drebkau OT Greifenhain, Tel. (035602) 973

Kindertagesstätte „Märchenland“
Hauptstraße 2, 03116 Drebkau OT Leuthen, Tel. (035602) 23538

Kindertagesstätte „Villa Kunterbunt“ der Arbeiterwohlfahrt
Spremberger Straße 57, 03116 Drebkau, Tel. 843

Kindertagespflege Dagmar Dubrau
Görigker Weg 11, GT Steinitz, 03116 Drebkau OT Domsdorf
Tel. 22709

WBD - Wohnungsbau- und –verwaltungsgesellschaft
Drebkau m.b.H.
Drebkauer Hauptstraße 22, 03116 Drebkau, Tel. (035602) 576-0

Sie planen eine Veränderung oder einen Neuanfang ?

WBD – Drebkauer Hauptstraße 22, Tel. 035602-5760, Frau Rother, info@wbd-drebkau.de und www.wbd-drebkau.de 

Wir sind für Sie da und können Ihnen kautionsfreie, modernisierte 1- bis 3-Zimmer Wohnungen anbieten.
Im Grünen gelegen und in zentraler Lage, mit Einkaufsmöglichkeiten und kurzen Wegen zu den Nahverkehrsmitteln.

Sonderangebot:
à 2-Zi.-Wohnung, 45 m², Kaupmühlenweg 10, kl. Bad mit Dusche und große Küche – Garten möglich.
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Anzeigen

Lindenstraße 28 in Drebkau

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Danksagung

Tiefbewegt von der großen Anteilnahme 
durch liebevoll gesprochene oder 
geschriebene Worte, stillen Händedruck, 
Blumen und Geldzuwendungen sowie für 
das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte 
meiner lieben Schwester

Irmgard Auge
geb. 06. 03. 1925     gest. 28. 01. 2014

möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden und
Bekannten recht herzlich bedanken. Mein Dank gilt 
ebenfalls Herrn Pfarrer Selchow, dem Posaunenchor, dem
Solotrompeter Herrn Radnick, der Gärtnerei Lehmann, der
Sportlergaststätte und dem Bestattungsinstitut Marquardt.

In stiller Trauer
Bruder Dieter

Drebkau, im Februar 2014

Herzlichen Dank

Was du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben,
von früh bis spät, tagaus, tagein.
Nun ruhe sanft und schlaf' in Frieden,
hab' tausend Dank für deine Müh'.
Und bist du auch von uns geschieden,
in unseren Herzen stirbst du nie.

Horst
Rähse

sagen  wir  allen,  die  ihn  auf  seinem  letzten  Weg  begleiteten,  die
sich   in   stiller   Trauer   mit   uns   verbunden   fühlten   und   ihre
Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonderer  Dank  gilt  der  Hausärztin  Frau  Dr.  Loppar  für  ihre
gute medizinische Betreuung.

Ehefrau Johanna
Evelin mit Gerhard
Norman mit Jana und Gordon
Nadine mit Marcel, Richard und Konrad

Rehnsdorf, im Februar 2014

* 26. 3. 1929

† 29. 1. 2014

Nach dem Willen Deiner Kinder ruhst Du
auf dem Waldfriedhof in Kloster Lehnin.
Wir nehmen Abschied und werden Deiner

stets gedenken.

Karl-Heinz Noack
verstorben: 05.02.2014

Jutta und Thomas
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03116 Drebkau/OT Rehnsdorf - Waldstraße 2
Telefon: 03 56 02/44 00 46 - Funk: 0176/299 58 300

Wartung und Reparatur
aller Marken

-
An- und Verkauf

von Gebrauchtfahrrädern
-

Zubehör

Neu seit 1. Februar 2014

03 56 02 - 44 00 46
0176 - 299 58 300

�

Straße der Jugend 14 - 03116 Drebkau/OT Schorbus
Tel.: 03 56 02 / 52 62 15 - Fax: 03 56 02 / 52 62 14

Handy: 0176 / 303 45 830

Familie sucht Haus mit

Grundstück in Drebkau

und Umgebung

Das Grundstück sollte ab 2000 m2 groß sein.

Angebote richten Sie bitte unter:
Tel.: 01 76 / 30 34 58 30

Bürgerhaus Kausche
Das Veranstaltungshaus in Ihrer Nähe!

Täglich ab 11.00 Uhr geöffnet

Tel./Fax: 03 56 02 / 2 20 21

Komplettservice von A-Z
bis 250 Personen in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause

Lassen Sie sich von uns beraten!

11..,,  22..,,  33..  MMäärrzz  22001144  
ddiiee  33  ttoolllleenn  TTaaggee  ddeess  KKVVKK!!

“Mit dem Schiff um die Welt -
wir halten an, wo´s uns gefällt!”

Fa. Bernd Michalak

Abgehangene Decken
Dachausbau

Stellen von Ständerwänden
Trockenfußböden

sowie sämtl. Innenausbau

August-Bebel-Str. 5
03103 Neupetershain

Tel. Büro:
Fax Büro:
Funk:

03 57 51 / 2 77 50
03 57 51 / 2 77 51
01 72 / 70 17 24 9TrockenbauMichalak@web.de
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Konto-Nr. 500 500 500
KD-Bank
BLZ 1006 1006
www.brot-fuer-die-welt.de

100 tolle Knollen sichern
die Ernährung.
Wir helfen Kleinbauern in Peru, 

mit umweltfreundlichen und 
standortgerechten Methoden

hohe Erträge zu erzielen.

Helfen Sie mit! 
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Goetheweg 9 - 03119 Welzow - Telefon: 0172/4906768

Transport, Verkauf und Lieferung von Beton

Betontransporte P. Heinrich

Transport/Verkauf von Schüttgut
(Erden, Steine, Kies, Sande, Splitte, Unterbaumaterial, etc.)

Bagger- und Kranarbeiten mit Abtransport

Kohlehandel und -transport

BAUEN, KAUFEN, FINANZIEREN!
Hypotheken-Konditionen
(abhängig von Bonität und Objekt)

Zins nom. p.a.
Festschreibung
Auszahlung
effekt. Jahreszins

2,60 %
10 Jahre
100 %
2,65 %

Büro für Baufinanzierungen Norbert Lehmann
03103 Neupetershain, Bauernsiedlung 14
Tel.: 03 57 51 / 1 00 16
E-Mail: norbert_lehmann@gmx.de

Hier sind Sie in guten Händen!Hier sind Sie in guten Händen!

Häusliche Krankenpflege - Hauswirtschaftliche Hilfe
Tagespflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf

Soziale Beratung - Betreuungsleistungen

Diakoniestation
Welzow gGmbH

Cottbuser Straße 18
03119 Welzow
Tel.: 035751 12925
Fax: 035751 27801
info@diakonie-welzow.de
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Achtung Anzeigenschluss
für die Ausgabe März 2014

21. März 2014. 

Anzeigenannahme: Druck und Mehr C. Greschow

Tel.: 03 57 51 / 2 81 58 oder

info@druck-und-mehr-greschow.de

Textilhaus Renate Roick

Spremberger Str. 93

03119 Welzow

Räumungsverkauf

Herzlichen Dank
Für die Glückwünsche und Geschenke anlässlich meines

70. Geburtstages

möchte ich mich bei meiner Frau Lieselotte, allen Verwandten,
Freunden und Bekannten recht herzlich bedanken.

Ein besonderer Dank geht an den
Angelverein 52 e.V. Jehserig, die Sparkasse

Spree-Neisse Drebkau, Frau Dr. Loppar
sowie an alle die Damen in der

Praxis Dr. Loppar.

Ein Dankeschön für die
gute Bewirtung an das Team

des Rasthofes Domsdorf.

Roland Werner

Drebkau, im Februar 2014.

Werbung ...
... ansprechend serviert:

Telefon: 035751/28158 oder
info@druck-und-mehr-greschow.de

Denken Sie rechtzeitig an
Ihre Osteranzeigen
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Gaststätte SchützenhausGaststätte Schützenhaus
Grünstraße 6 - 03116 Drebkau

Schnitzeljagd im Schützenhaus
Freitag 28.02 bis Sonntag 02.03.14

drei Schnitzelgerichte bestellen, das günstigste zum halben Preis!!!

Rosenmontag
3.3.2014 ab 11.11 Uhr geöffnet

Frauentagstanz
8.3.2014 ab 18.00 Uhr

Eintritt für Frauen frei, Männer 5 €

Geburtstagsfeier oder Trauer-Kaffee ab sofort in
Ihrem Schützenhaus in der Grünstraße 6, 03116 Drebkau

...preiswert und lecker essen!

Öffnungszeiten: Di - So von 11 - 20 Uhr, Mo. Ruhetag

Unsere große Auswahl an Druckprodukten
zu einem wirklich günstigen Preis!

Fragen Sie uns, wir beraten Sie sehr gerne!

Druck & Mehr Inh. C. Greschow
03119 Welzow - Spremberger Straße 66

Telefon: 035751 / 28158 - Fax: 035751 / 27082
 info@druck-und-mehr-greschow.de

Seien Sie schnell und sichern Sie sich jetzt

unser Oster-Angebot!

10% Rabatt auf jede Bestellung

für Ihre Osterangebotsflyer.
Aktion gültig bis 20.03.2014.

Ansetzungen Spielserie 2013/14
Kreisliga-West

SV Werben

BW Schorbus

Briesen

SV Guhrow

Wacker CB II

Kolkwitz II

Klein Gaglow

Kunersdorf

Leuthen

SG Burg II

BW Straupitz

SG Kausche

Krieschow II

01.03.2014

15.03.2014

29.03.2014

12.04.2014

03.05.2014

17.05.2014

25.05.2014

09.03.2014

24.03.2014

06.04.2014

27.04.2014

11.05.2014

31.05.2014

Schwarz - Heimspiel,
Blau - Auswärtsspiel

Anstoßzeiten finden Sie auf
unserer Website:

www.sv-einheit-drebkau.de

Telefon am Spieltag:
035602-526282
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Vetschauer Wurstwaren
Bahnhofstraße 44

03226 Vetschau/Spreewald
Fon: 035433 - 5880

Filialen in Vetschau, Calau, Burg, Altdöbern, Forst, Lübbenau,
Welzow, Guben, Cottbus, Großräschen, Drebkau, Spremberg

Preisirrtümer und Änderungen vorbehalten.
Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Angebot vom 24.02.-01.03.2014
Aus unserer Fleischtheke

Jeden Dienstag: Verkauf von
Hausschlachte Erzeugnissen

Schweine-Lachsrolle
verschieden gewürzt oder Cordon Bleu

7,99 €/kg

Aus unserer Wursttheke

SUPERKNÜLLER

Schinkenkrakauer 0,99 €/100 g
Leberkäse 0,89 €/100 g

Spezialität der Woche
Orig. Spreew. Meerrettichknacker 1,39 €/100 g

Rinderrouladen aus der Oberschale 8,99 €/kg

Schweine-Lachsfleisch 5,99 €/kg

Rinderrouladen aus der Kugel 7,99 €/kg

Rindergulasch 7,99 €/kg
Rindergehacktes 0,69 €/100 g

Gärtnerei & Garten- und Landschaftsgestaltung
Uwe Peschtrich

Wir bieten Ihnen qualifizierte Lösungen rund um Garten und

Außenanlagen und kümmern uns persönlich um die Projekte.

Vom Gespräch bis zur Fertigstellung, ganz nach Ihren Wünschen

und Vorstellungen.

Professionelle Ausführungen,  Zuverlässigkeit und ein faires

Preis/Leistungsverhältnis, das versprechen wir Ihnen.

Mit uns haben Sie einen engagierten und verlässlichen

Partner.

Rufen Sie an oder senden Sie uns einfach eine E-Mail.

Drebkauer Hauptstraße 15a · 03116 Drebkau

Telefon: 035602 / 605 · Fax: 035602 / 526358

Mail: gaertnerei-peschtrich@web.de

Oberflächenreinigung
(Möbel, Lampen, Regale usw. nach Bedarf trocken oder feucht)

Lassen Sie mich Ihre  sein!„Gute Fee”

Birgit Michalak
A.-Bebel-Straße 5 - 03103 Neupetershain

Telefon: 035751/27750 - Mobil: 0173/ 5614377

E-Mail: gute.fee.2@web.de

Seit 2003 im Dienste des Kunden

Küchenreinigung
(Oberflächen, Fronten usw. reinigen)

Sanitärreinigung
(Badkomplettreinigung)

Fußbodenreinigung
(entsprechend der Bodenbeläge wischen oder saugen)

Glasreinigung
(Fenster, Gardinen abnehmen und aufhängen)

Alle Reinigungsarbeiten erfolgen nach detaillierter Absprache mit dem Kunden!

Bahnhofstraßee 99 -- 031033 Neupetershain

Telefon:: 033 577 511 // 22 055 89

Telefonn privat:: 033 577 511 // 11 033 68

Bittee sprechen Sie
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Fleisch, Wurst, Käse
und hausgemachte Salate
in bester Qualität!
Unser Partyservice
Genießen Sie ihre Feier
und überlassen Sie uns
die Arbeit!
Gern liefern wir die kalten
Platten oder ein komplettes
warmes Buffet zu Ihnen
nach Hause.

Suche 3-Raum-Wohnung!

Bitte alles anbieten.

Tel.: 01 52 / 22 75 78 03


